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• Restmüll, Biomüll, Gelbe Säcke und Papier

Ihre Abfälle müssen richtig sortiert, entweder über die graue Restmülltonne, die braune
Biotonne, den gelben Sack oder die Papiertonne entsorgt werden. Diese Abfälle
werden regelmäßig abgeholt. Informationen über die Abfuhrtermine erhalten Sie in der
Broschüre “Singen von A bis Z” oder bei der Abfallberatung der Stadtwerke Singen.

• Sperrmüll

Sie haben zweimal im Jahr die Möglichkeit Ihren Sperrmüll entsorgen zu lassen.
Abfuhrtermine können Sie telefonisch bei der Abfallberatung der Stadtwerke Singen
erfragen. Bitte berücksichtigen Sie Wartezeiten von 2 bis 5 Wochen.
WICHTIG!: Sperrmüll wird nicht auf dem Wertstoffhof angenommen!

• Elektro- und Elektronik-Altgeräte

Diese Geräte werden kostenlos auf dem Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten
angenommen.
Sperrige Geräte, wie Fernseher oder Kühlschränke können Sie auch nach telefonischer
Anmeldung bei der Abfallberatung gegen eine Gebühr abholen lassen.

• Glas, tragbare Kleidung und Schuhe

bringen Sie bitte zu den Containern der Wertstoffsammelplätze.

• Wertstoffhof

Auf dem Wertstoffhof stehen Ihnen Behälter zur Entsorgung von Elektro- und
Elektronikschrott, Druckerpatronen, Flaschenglas, TV-Geräten, Grünschnitt,
Metallschrott, Kühlschränken, Gelben Säcken (Verpackungsmaterialien), Korken,
Papier/Kartonagen und Speiseöl/-fett zur Verfügung.

• Problemstoffe

müssen beim Problemstoffsammelfahrzeug des Landkreises abgegeben werden. Die
Termine finden Sie in der Broschüre “Singen von A bis Z”.

Haben Sie Fragen zu  Abfuhrterminen, Trennung und Sortierung Ihrer Abfälle oder zur
Entsorgung gewerblicher Abfälle, so wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung der Stadt
Singen.

So trennen Sie Ihre Abfälle richtig!

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes (Pfaffenhäule Ecke Im Haselbusch)

Dienstag ........... 11
00

 bis 14
00

 Uhr

Donnerstag ....... 14
00

 bis 19
00

 Uhr

Stadtwerke Singen

Abfallberatung

Grubwaldstr. 1

Zimmer 2

Tel: ......... 85-425

Fax: ....... 85-403

Wir sind für Sie zu erreichen:

Montag-Freitag (vormittags): .......... 8
00

 - 12
00

 Uhr

und Mittwoch (nachmittags): ........ 14
00

 - 17
00

 Uhr

Übrigens ...

den aktuellen Abfallkalender mit Straßenverzeichnis finden Sie auch auf unserer
Homepage: http://www.stadtwerke-singen.de
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Alle Produkte müssen unter Aufwand von Energie und Einsatz von Rohstoffen hergestellt und
transportiert werden. Das gilt auch für Erzeugnisse, die wiederverwertet werden, nachdem sie
zu Abfall wurden, oder die aus recyceltem Material hergestellt sind.
Am umweltfreundlichsten ist es deshalb, auf Waren zurückzugreifen, die lange halten und
repariert werden können.
Das schreckt Sie ab? Sie wollen sich nicht so viele Gedanken machen? Langsam, langsam so
schlimm ist es nicht...

Sicherlich finden Sie ganz einfache Möglichkeiten, Abfall zu vermeiden:
⇒ ⇒ ⇒ ⇒ ⇒ Kaufen Sie Waren, die lose angeboten werden und bringen Sie Ihre eigenen

Verpackungen mit:

• Stoffbeutel für Brot, Brötchen und Brezel,
• Plastikbehälter für Wurst, Käse, Feinkost
• Stoffbeutel für Obst, Gemüse, für Kleidung und Haushaltswaren.

⇒ ⇒ ⇒ ⇒ ⇒ Entscheiden Sie sich für:

• einfach anstelle von aufwendig verpackten Produkten,

• reparierbare Produkte anstelle von Wegwerfwaren,

• Nachfüll- und Mehrwegverpackungen anstelle von Dosen,
Getränke-Verbund-Packungen und Einwegflaschen,

• Mehrweggeschirr anstelle von Einweggeschirr

• Geräte, die mit Sonnenenergie betrieben werden oder
einen Netzanschluss haben, anstelle von
batteriebetriebenen Apparaten,

• Netzteile oder aufladbare Akkus anstelle von Wegwerf-
Batterien,

• Waschbare Lappen, unter Umständen aus zerschlissenen Kleidungsstücken, anstelle
von Küchenrollenpapier

• Stofftaschentücher anstelle von Papiertaschentüchern

• Stoffwindeln anstelle von Wegwerfwindeln

• Große Gebinde anstelle von Portionspackungen

⇒⇒⇒⇒⇒     Lassen Sie kaputte Geräte, Kleidungsstücke und Schuhe reparieren oder reparieren Sie
sie selbst, anstatt sie wegzuwerfen.

⇒⇒⇒⇒⇒     Leihen Sie sich Geräte, die sie selten brauchen, anstatt Sie zu kaufen.
⇒⇒⇒⇒⇒     Verkaufen oder verschenken Sie Gebrauchsgegenstände, die Sie nicht mehr benötigen.

Schauen Sie sich selbst einmal auf dem Gebrauchtwarenmarkt oder einem Flohmarkt
um.

Haben Sie etwas gefunden, womit auch Sie Überflüssiges einsparen können? Prima!
Sie werden sehen, Abfall vermeiden geht ganz leicht.

Wie Sie Abfall vermeiden können
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Abholtermine finden Sie im aktuellen Abfallkalenderi

Bitte beachten Sie:

Für große Gegenstände

melden Sie bitte einen

Sperrmülltermin an!

Verpackungen sollen in den

⇒ Gelben Sack oder in die

Papiertonne

Gartenabfälle sind

⇒ Biomüll

Farben, Lacke etc. sind

⇒ Problemmüll

mineralischer Bauschutt

gehört zum

⇒ Bauschuttrecycling

Was darf in die Restmülltonne ?

• Aktenordner
• Aschenbecher
• Aufkleber

• Backpapier, Bratfolie
• Bilderrahmen (Glas)
• Bürsten (aller Art)
• Brillen (Sonnen-)

• Christbaumkugeln, -schmuck
• Compactdiscs (CD)

• Dachpappe
• Damenbinden
• Damenstrümpfe
• Disketten/Datenträger
• Dispersionsfarbe (trocken)
• Durchschreibepapier

• Einwegfeuerzeuge
• Einwickelpapier (fettig)

• Fahrradreifen / -schläuche
• Farbbänder
• Farben (ausgehärtet)
• Fensterglas
• Filz und Bastelreste
• Flusen (Wäschetrockner)
• Füllhalterpatronen
• Fugenfüller
• Foto, Filme, Dias

• Gipsreste
• Glas (zerbrochen)
• Glasrahmen
• Glühlampen
• Gürtel
• Gummi, Radschläuche

• Haarschmuck
• Handtaschen
• Heisskleber
• Hörspielkassetten
• Hosengummi

• Kaugummi
• Katzenstreu
• Kehricht (ohne Laub)
• Keramik (klein)
• Kerzenreste
• Kinderspielzeug
• Klebeetiketten
• Klebstoffe (ausgehärtet)

• Kleiderbügel (Plastik)
• Kleidung (kaputt)
• Knöpfe
• Kohlenasche
• Kohlepapier
• Kosmetika
• Kugelschreiberminen (leer)
• Kunstharze (ausgehärtet)

• Lacke (ausgehärtet)
• Leder
• Lederreste
• Luftballon
• Lumpen

• Modeschmuck
• Musikkassetten

• Nähgarne
• Nagellack (ausgehärtet)

• Pfeifen
• Pflaster
• Pinsel
• Papilloten/Lockenwickler
• Porzellan
• Präservative

• Rasierklingen
• Regenschirme
• Reissverschlüsse

• Schnürsenkel
• Salzteigwaren
• Schallplatten
• Schaumstoffe (zerkleinert)
• Schneidereiabfälle
• Schnellhefter (Plastik)
• Schrubber
• Silikon (ausgehärtet)
• Skiwachs
• Spiegel
• Spritzenbesteck
• Staubsaugerbeutel
• Stempelkissen
• Straßenkehricht (ohne Laub)
• Stickereireste
• Stoffreste
• Strümpfe
• Schuhe (kaputt)

• Tapetenreste
• Tampons

• Teppichreste
• Tesafilm
• Tierkot
• Thermoskanne
• Tonbänder

• Übertöpfe (Keramik)

• Verbandsmaterial
• Videofilme
• Vogelsand

• Wattestäbchen
• Werbeaufkleber
• Windeln
• Watte
• Wollreste

• Zahnbürsten, -köpfe
• Zigarettenkippen
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• Asche (Holz)
• Äste (max. fingerdick)

• Blumen
• Blumentopferde

• Daunen

• Eierkartons
• Eierschalen
• Essenreste aus Haushalten

• Federn
• Fleisch-, Wurst-, Fischreste

aus Haushalten

• Gartenabfälle
• Gemüsereste
• Gemüse (krank)

• Haare
• Heckenschnitt
• Holzasche
• Holzwolle (unbehandelt)

• Kaffeesatz und -filter

• Knochen
• Kräuter
• Küchenkrepp

• Laub

• Nüsse
• Nussschalen

• Obst- und Gemüsereste
• Obst (krank)
• Obstschalen, kompostierbare

• Papiertaschentücher
• Pflanzen (krank)

• Rasenschnitt

• Speisereste aus Haushalten
• Stauden
• Strauchschnitt

• Teesatz und -beutel

Biomüll in saugfähiges Papier

eingewickelt

⇒ bindet Flüssigkeiten

⇒ verhindert Geruchsbildung

⇒ dämmt Madenentwicklung ein

⇒ hält die Tonne sauber

⇒ verhindert, dass im Winter der Biomüll festfriert

⇒ ⇒ Die Biotonne darf jedoch nicht als Altpapiertonne

missbraucht werden!!

Grünschnitt

Baum-, Strauch- und Heckenschnitt sowie Laub und Rasenschnitt

können kostenlos auf dem Wertstoffhof abgegeben werden.

Darüber hinaus findet zweimal im Jahr eine Grünschnittabfuhr

statt (Termine entnehmen Sie dem Abfallkalender)

NICHT in die Biotonne gehören:

z.B. ⇒ Gartenerde

⇒ Metalle

⇒ Müllsäcke

⇒ Plastik

⇒ Sand

⇒ Steine

⇒ Zeitschriften oder gewachstes Papier

Tierkot bitte nicht in den Bioabfall, sondern in die

Restmülltonne!

Abholtermine finden Sie im aktuellen Abfallkalender

• Wildkräuter

• Zellstofftücher

i

Was gehört denn nun in die Biotonne ?
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Abholtermine finden Sie im aktuellen Abfallkalenderi

• Aludeckel, -folien, -schalen

• Verpackungen von (Schrauben, Nägel, Rasier-
klingen, Scheibenwischer, Buntstifte...)

• Beutel (Plastik-)

• Deckel
• Dessertbecher
• Dosen (Bitte Pfanddosen beim Händler zurück-

geben)

• Einweggeschirr
• Einwickelfolien

• Fleisch- und Wursteinwickelfolien
• Folien (nicht verschmutzt)

• Getränkedosen (Pflichtpfand ab Januar 2003)

• Haarfärbetuben (leer)

• Joghurtbecher

• Kaffeevakuumverpackungen
• Konservendosen
• Körperpflegemittelflaschen
• Kunststoff-Folien

• Lebensmittelbehälter

• Margarinebecher
• Metallverbunde
• Milchtüten

• Quarkbecher

• Reinigungsmittelflaschen

• Safttüten

• Sahnebecher
• Sahnetüten
• Senftuben
• Shampooflaschen
• Speiseölflaschen
• Styroporformteile

• Tetrapak
• Tomatenmarktuben
• Tomatenmarktüten
• Tragetaschen (nicht gefüllt)

• Verbundverpackungen
(Kunststoffe+Alu+Papier)

• Verpackungsfolien
• Verschlüsse

• Weißblechbüchsen

• Zahnpastatuben

Verpackungen wie z.B Joghurtbecher

brauchen nicht extra ausgespült werden. Sie

können den Becher restentleert, d.h. löffelrein

im den Gelben Sack geben.

Bitte trennen Sie jedoch unterschiedliche

Materialien voneinander. Z.B. sollte der Deckel

(Alu) vom Joghurtbecher (Kunststoff) abge-

trennt sein, um eine bessere Sortierung zu

ermöglichen.

Glas, Papier, Pappe und Kartonagen haben meistens auch einen grünen Punkt. Diese Materia-

lien müssen jedoch über den Wertstoffhof bzw. die Papiertonne entsorgt werden.

Im Gelben Sack sind sie falsch!

Der Gelbe Sack

Grundsätzlich können nur  Verkaufsverpackungen, die beim Endverbraucher angefallen und in der
Regel durch den grünen Punkt gekennzeichnet sind, über den gelben Sack entsorgt werden!
Auch Verkaufsverpackungen, die in der Schweiz erworben wurden und keinen grünen Punkt tragen,
werden im gelben Sack gesammelt.

!
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In die Papiertonne gehören:

• Pappe, Papier, Kartonagen

• Briefumschläge

• Kartons und Pappschachteln

• Knüllpapier und Papierkleinteile

z.B restentleerte Zucker- und Mehltüten

• Papierverpackungen mit dem grünen Punkt

• z.B. Pizzakartons

• Prospekte und Kataloge

• Schreib- und Kopier-, Druckerpapier

• Schulhefte

• Zeitungen und Zeitschriften

NICHT in die Papiertonne gehören:

( in Klammern finden Sie den richtigen Entsorgungsweg)

• Backpapier ( ⇒ Restmüll )

• beschichtetes Papier, z.B. Etiketten ( ⇒ Restmüll )

• Durchschlag- und Kohlepapier ( ⇒ Restmüll )

• Hygienetücher ( ⇒ Restmüll )

• Tapetenreste ( ⇒ Restmüll )

• Verpackungen mit dem Grünen Punkt ( ⇒ Gelber Sack ),

außer Papierverpackungen ( ⇒ Papiertonne )

• Verpackungen, die nicht komplett aus Papier bestehen

z.B. Verbundverpackungen, Saftkartons ( ⇒ Gelber Sack )

• verschmutztes Papier ( ⇒ Restmüll )

Papier

Die Leerung der Papiertonne erfolgt am selben Tag, wie die Abholung der gelben Säcke!

Abholtermine finden Sie im Abfallkalenderi

Altpapierbündel oder Kartons, die neben den Behältern

liegen, werden nicht mitgenommen!!
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Das gehört dazu:

Aquarien

Betten

Blumenkästen (Plastik)

Deck- oder Federbetten

Kisten aus Holz oder Plastik

Kleiderständer (Holz oder Plastik)

Koffer

Kommoden

Lattenroste

Linoleum

Matratzen

Möbel (keine Metallmöbel)

Plastikfässer (mehr als 10 l Füllraum)

Plexiglas

Polstermöbel

PVC-Bodenbelag

Regale

Schaumgummi (gr. Teile)

Schlauchboote

Schränke

Sessel

Sitz- oder Eckbänke

Ski

Sofas

Spiegel (nicht zerbrochen)

Spielzeug (große Teile)

Sprungfederroste (mit Holzrand)

Stühle

Surfbrett (zersägt, 1mal)

Teppiche (zusammengerollt und gebun-

den)

Teppichleisten

Tische (aus Holz oder Kunststoff)

Zelt (ohne Gestänge)

Das gehört NICHT dazu:

Autoreifen ⇒ zurück zum Händler / Deponie 
(1)

Autoteile ⇒ Schrotthändler / Altautoverwerter

Badewannen (Metall) ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Batterien ⇒ Problemstoffsammelfahrzeug / Händler

Bauschutt ⇒ Bauschuttrecycling

Dachpappe ⇒ Restmüll / Deponie 
(1)

Grünschnitt ⇒ Wertstoffhof / Grünschnittabfuhr

Eternit-Platten ⇒ Deponie Dorfweiher Konstanz 
(2)

Eternit-Blumenkasten ⇒ Deponie Dorfweiher Konstanz 
(2)

Fahrräder ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Fenster ⇒ Deponie 
(1)

Glas (Fenster,

Spiegel zerbrochen) ⇒ Restmüll / Deponie 
(1)

Glas (Flaschen) ⇒ Depotcontainer

Holz von Sanierungsarbeiten ⇒ Altholzrecycler / Deponie 
(1)

Käfig ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Karton ⇒ Depotcontainer

Kleinteile ⇒ Restmüll

Kinderwagengestell ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Kühl- und Elektrogeräte ⇒ zurück zum Händler / Wertstoffhof

Laminat ⇒ Restmüll / Deponie 
(1)

Mauerwerksbruch ⇒ Bauschuttrecycling

Metallgegenstände ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Nachtspeicheröfen ⇒ Deponie Dorfweiher Konstanz

Papier und Pappe ⇒ Papiertonne / Wertstoffhof

Parkettböden ⇒ Altholzrecycler / Deponie 
(1)

Problemstoffe ⇒ Problemstoffsammelfahrzeug

Schrott ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Sprungfederrost komplett

aus Metall ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Spülen (Metall) ⇒ Wertstoffhof / Schrottabfuhr

Tisch aus Stein ⇒ Bauschuttrecycling

Türen ⇒ Deponie 
(1)

Waschbecken ⇒ Bauschuttrecycling

WC-Schüsseln ⇒ Bauschuttrecycling

Zwischenböden ⇒ Deponie 
(1)

(1) Deponie Böhringen Rickelshausen

(2) nur Freitags

Ihren persönlichen Termin erhalten Sie bei der Abfallberatung unter

� 85-425

Bitte berücksichtigen Sie 2- bis 5- wöchige Wartezeiten

Sperrmüllabfuhr auf Abruf

Sperrmüll:

Das ist Müll, der für die normale Restmülltonne zu groß und zu sperrig ist.
Kleinteile in Säcken, Kisten oder Kartons werden nicht mitgenommen.
Ebenso werden keine Renovierungsabfälle wie z.B. Türen, Fenster,
Rolläden, Holzdecke und keine Elektrogeräte und Metallgegenstände
mitgenommen.

i
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Andere Tipps zur Entsorgung von Sperrgut:

⇒ WOCHENBLATT

Im Wochenblatt können Sie kostenlos Möbel und andere Gegenstände verschenken.

⇒ FAIRKAUF

Die Firma Fairkauf (Gebrauchtwarenkaufhaus) holt gut erhaltene Möbelstücke und

Elektrogeräte auf Wunsch bei Ihnen ab. Diese Möbelstücke werden anschließend

aufgearbeitet und günstig weiterverkauft. Für nähere Informationen wenden Sie sich

bitte an:

Fairkauf Singen

Im Haselbusch 16, 78224 Singen

Tel. 07731 - 835606

Angenohmen werden vor allem gut erhaltene Bücher, Spiele, Haushaltswaren, Geschirr,

Schallplatten, Lampen, Elektro-Kleingeräte, gewaschene Oberbekleidung und Möbel.

Übrigens können Sie bei Fairkauf auch günstig gebrauchte Gegenstände erwerben.

Bitte legen Sie die Gegenstände aus Altholz getrennt von den übrigen Dingen zur Abfuhr bereit, da wir

diese separat einsammeln.

Beachten Sie, dass nur eine begrenzte Menge (drei Kubikmeter = 3 x 1 x 1 Meter) pro kostenlosem

Sperrmülltermin rausgelegt werden darf.

Abfälle aus kompletten Haushaltsauflösungen können NICHT über die Sperrmüllabfuhr entsorgt

werden.

Informieren Sie sich bei der Abfallberatung (Tel.: 85-425) über Möglichkeiten zur Entsorgung bzw. über

die Wiederverwertung der Gegenstände, welche noch gebrauchsfähig sind.

Sperrmüllabfuhr auf Abruf
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Abholtermine finden Sie im aktuellen Abfallkalenderi

Strauch-, Hecken- und Baumschnitt in haushaltsüblichen
Mengen kann das ganze Jahr über auf dem Wertstoffhof
abgegeben werden. Ebenso werden Rasenschnitt und Laub
angenommen.

Zusätzlich wird zweimal im Jahr eine gesonderte Grünschnitt-
abfuhr durchgeführt, wobei folgende Punkte zu beachten sind:

• Grünschnitt ist gebündelt mit Naturfaser, wie z.B. Hanfseil am Abfuhrtag
bereitzustellen.

• Die Bündel oder Äste dürfen nicht länger als 1,50 m sein. Der Ast- bzw.
Stammdurchmesser darf maximal 10 cm betragen.

Material, das NICHT zum Grünschnitt gegeben werden darf:

⇒ Plastiksäcke

⇒ Speisereste (gehören in die Biotonnen)

⇒ Steine können ein Gartenbeet verzieren, sie müssen nicht entsorgt werden! Und wenn doch,

große Mengen gehören zum Bauschuttrecycling.

Adressen siehe Seite 16

⇒ Wurzelstöcke bitte beim Kompostwerk abgeben

Grün- und Gartenschnitt
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Abholtermine finden Sie im aktuellen Abfallkalenderi

Gegenstände, die ausschließlich aus Metall bestehen, können ganzjährig kostenlos auf dem
Wertstoffhof zu den angegebenen Öffnungszeiten abgegeben werden.

Zusätzlich findet zweimal im Jahr eine Schrottabfuhr statt, bei der ohne Anmeldung Metalle am
Gehwegrand bereitgestellt werden können.

• Armaturen
• Auspuff

• Blech, Gehäuse
• Blechgeschirr und  -besteck,
• Bügelbrett (ohne Holzplatte)
• Buntmetalle

• Dachrinnen
• Draht (Maschen- und Bindedraht)
• Dusch- und Badewannen (Metall/Guss)

• Edelstahlspülbecken

• Fahrräder/Fahrradteile (ohne Reifen und
Kunststoffe)

• Felgen

• Gardinenstangen
• Gartengeräte
• Gasherde
• Gepäckträger

• Kinderwagenuntergestelle

• Leitern aus Metall

• Pfannen (Stahl- und Guss-)

• Rohre, Flachstahl, Profile
• Rollos aus Metall
• Roste (Backofen-,Grill-)

• Schreibmaschinen (mechan.)
• Schubkarren
• Spülbecken
• Stahlrohrbetten
• Stangen

• Tanks (von Fachfirma gereinigt und
zerschnitten)

• Töpfe

• Wäschespinnen (ohne Plastikschnüre)
• Werkmaterialien (Nägel, Schrauben, Klemmen

etc.)
• Werkzeuge

• Zäune aus Blech und Draht

Von der Abfuhr ausgeschlossen sind:

⇒ Elektro- und Elektronik-Altgeräte

⇒ Karosserieteile sowie Motoren, Getriebe und deren Teile, Autobatterien

⇒ Metallstangen und andere Gegenstände, die länger als 1,50 Meter und/oder schwerer als 30

kg sind.

⇒ Landwirtschaftliche Geräte wie Pflüge, Eggen etc.

⇒ Geschlossene Hohlkörper wie z.B. Gasflaschen

Zum Thema Ölöfen und Öltanks:
Sie müssen vom Fachmann (Tankschutzfirma) gereinigt sein. Die Fachfirma übernimmt auch die
Komplettentsorgung.

Bei unserer Schrottsammlung nehmen wir Ölöfen nur mit, wenn Tank, Regler und Filter komplett
ausgebaut sind. Öltanks müssen vom Fachmann gereinigt und in zwei Hälften zerschnitten sein (kleiner
als 1,50m und/oder leichter als 30kg).

Schrott (Metallschrott)
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Geben Sie auch alle nachfolgenden Geräte auf dem Wertstoffhof ab; werfen Sie diese nicht in
die Restmülltonne:

Elektro- und Elektronik-Altgeräte

Abholung sperriger E-Großgeräte gegen Gebühr, Termine unter

� 85-425i

Elektro- und Elektronik-Altgeräte können auf dem Wertstoffhof kostenlos
abgegeben werden.

Dazu gehören generell:
• Haushaltsgroßgeräte (z.B. Kühlschrank, Herd)
• Haushaltskleingeräte (z.B. Staubsauger, Wecker, Kaffeemaschine)
• IT- und Telekommunikationsgeräte (z.B. PC, Telefon)
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Videogerät)
• Elektrische und elektronische Werkzeuge (z.B. Bohrmaschine, Nähmaschine,

Rasenmäher)

• Besen (elektrisch)
• Bohrmaschine
• Boiler
• Brotschneidemaschine
• Bügeleisen

• Camcorder
• Computer

• Dampfreiniger
• Diktiergerät
• Dosenöffner (elektrisch)
• Drucker

• Eierkocher
• Elektromesser
• Elektrozahnbürste

• Faxgerät
• Fernbedienung
• Föhn

• Gefrier- und Kühlgerät

• Heckenschere
• Heizgerät
• Heizlüfter

• Kaffeemaschine (ohne Plastikteile)
• Kopierer

• Lampen (ohne Glühlampe)
• Lautsprecher
• Lötkolben

• Luftbefeuchter

• Mikrowellengerät
• Monitor

• Plattenkocher
• Plattenspieler (ohne Gehäuse)

• Raclett-Grill
• Radiogerät
• Rasierapparat
• Rührgerät

• Schleuder
• Schneid- und Rührgerät
• Schreibmaschine (elektr./Speicher-)
• Sonnenbank
• Spülmaschine
• Stereoanlage

• Tisch- und Taschenrechner
• Toaster

• Tranchiermesser
• Trockenhaube

• Uhren
• Uhren-Radiowecker

• Wäscheschleuder
• Wäschetrockner
• Waschmaschine

Tonerkartuschen und Druckerpatronen können auf dem Wertstoffhof abgegeben werden.
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In die Container für Altkleider und Altschuhe bitte nur:

⇒ saubere, tragfähige Kleidung und Schuhe, paarweise gebündelt, einwerfen.

Keine Lumpen !

In den Glascontainer gehören:

Glas bzw. Flaschen (geleert, ohne Deckel und nach Farben sortiert) :

⇒⇒⇒⇒⇒ von Badezusätzen, Körperpflegemitteln

⇒⇒⇒⇒⇒ Einwegflaschen

⇒⇒⇒⇒⇒ Grün-, Braun- und Weißglas (nach Farben getrennt)

⇒⇒⇒⇒⇒ Gurken- und Gemüsegläser

⇒⇒⇒⇒⇒ Marmeladen, Senf und Kompottgläser

⇒⇒⇒⇒⇒ Medikamentenfläschchen

⇒⇒⇒⇒⇒ Parfümflaschen und -flakons

⇒⇒⇒⇒⇒ Saft-, Öl-, Essigflaschen

Grünglascontainer ⇒⇒⇒⇒⇒ grüne und blaue Flaschen und Gläser

Weißglascontainer ⇒⇒⇒⇒⇒ nur farblose und weiße Flaschen und Gläser

Braunglascontainer ⇒⇒⇒⇒⇒ nur braune Flaschen und Gläser

NICHT in die Glascontainer gehören:

⇒ Fenster und Spiegelglas

⇒ Glühlampen

⇒ Kochgeschirr aus Glas

⇒ Beleuchtungskörper

⇒ Kochplatten aus Glas

Helfen Sie mit unsere Containerstandplätze sauber zu halten

Wertstoffsammelplätze für Glas und Altkleider

Im Stadtgebiet Singen stehen Ihnen von
Montag bis Freitag von 700 - 2000 Uhr

mehrere Wertstoffsammelplätze zur Verfügung. Außerhalb dieser Zeit sollte eine
Lärmbelästigung durch den Einwurf von Wertstoffen vermieden werden. Es stehen Ihnen
Behälter für Glas, Kleider und Schuhe zur Verfügung.

Bitte denken Sie daran, dass das Ablegen jeglichen Abfalls neben den Containern
strafrechtlich verfolgt wird. Sollten Sie nur volle Container vorfinden, melden Sie dies
unter der Nummer 85-425!!
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Sprechen Sie schon beim Kauf die Entsorgung durch Rückgabemöglichkeit an!

Verzichten Sie möglichst ganz auf die Verwendung schadstoffhaltiger Produkte. Achten

Sie auf schadstoffarme Alternativen und kaufen Sie nur die Mengen, die tatsächlich benö-

tigt werden.

Die Termine finden Sie in der Broschüre „Singen von A bis Z“, in der örtlichen Presse und

auf unserer Homepage.

Beim Problemstoffsammelfahrzeug des Landkreises Konstanz können kostenlos Klein-
mengen aus privaten Haushalten abgegeben werden.

NICHT angenommen werden:

⇒ Problemstoffe von Gewerbe, Industrie und/oder aus sonstiger beruflicher Tätigkeit

⇒ Gebinde über 20kg und 30l

⇒ Eternit

⇒ PCB-haltige Abfälle

⇒ Vollständig ausgehärtete Farben, Lacke, Kleber und Harze (diese gehören in den Restmüll)

Problemstoffe / Schadstoffe

Viele problematische Stoffe und Verpackungen können dort, wo sie gekauft wurden, auch
wieder zurückgegeben werden. Das ist oft näher, bequemer und kostengünstiger als eine
Extrafahrt zum Problemstoffsammelfahrzeug des Landkreises.

Gesetzliche Rücknahmepflicht gibt es für:
• Altöl

Jeder der Motorenöl verkauft, muß Altöl zurücknehmen. Bei fehlender Kulanz
mindestens die Menge, welche neu gekauft wird.

• Batterien

Überall, wo Kleinbatterein und Akkus verkauft werden, stehen die dunkelgrünen Sammelbehälter
des Rücknahmesystems.

• Kfz-Batterien

Rückgabemöglichkeit an allen Verkaufsstellen. In der Regel gibt es ein Pfand pro Stück.

• Verpackung von Schadstoffen

Es besteht eine gesetzliche Rücknahmepflicht für Leergebinde durch Verkäufer/Hersteller oder
von Ihm beauftragte Einrichtungen.

• Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln

Jährliche Rücknahmeaktion für leere Gefäße durch die Raiffeisen Zentralgenossenschaft eG.
Info � : 07771 – 93070

i
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Abbeizmittel, Ablauger
Abflussreiniger
Akkus
Alkali-/Mangan-Batterien
Altöl (bis 10 l)
Ammoniak
Antibeschlagmittel
Ätznatron
Autobatterien
Autochrompflegemittel
Autowasch- und Pflegemittel

Backofenreiniger
Batterien
Benzin
Bleichmittel

Chemikalien
Chrompflegemittel

Desinfektionsmittel
Diesel
Düngemittel

Energiesparlampen
Entfroster
Entkalker
Entwickler
Essigsäure

Farben
Fensterputzmittel
Feuerlöscher
Fixierbäder
Fleckentferner
Fotochemikalien
Frostschutzmittel
Fungizide
Fußbodenreinigungs- u. -

pflegemittel

Grillreiniger

Halogenlampen
Herdputzmittel
Holzschutzmittel

Imprägniermittel

Insektenvernichtungsmittel

Kalkentferner
Kaltreiniger
Klebstoffe
Knopfzellen
Korrekturflüssigkeiten
Kosmetika
Kunstharze (nicht ausgehärtet)

Lacke
Lappen (ölverunreinigt)
Laugen
Lederpflegemittel
Leuchtstoffröhren
Lithium-Knopfzellen
Lösemittel

Medikamente
Metallputzmittel
Methanol/Methylalkohole
Möbelplegemittel
Mottenschutz

Nagellack (nicht ausgehärtet)
Nagellackentferner
Natronlauge
Nematizide
Nickel-Cadmium-Batterien
Nitroverdünnungen

Ölfilter

Petroleum
Pflanzenschutzmittel
Pinselreiniger
Primärbatterien
Quecksilberschaltrelais
Quecksilber-Oxid-
Knopf- und Rundzellen

Raumspray
Reinigungsmittel
Rohrreiniger
Rostschutzmittel
Rostumwandler
Rundzellen

Salmiak
Sanitätsreiniger
Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel
Schimmel-Ex
Schneckenkorn
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel
Spraydosen
Spritzmittel

Tapetenkleister
Teerentferner
Terpentin
Thermometer
Toner
Toilettensteine

Unkrautvertilger
Unterbodenschutz

Verdünner

Waschbenzin
Waschmittel
Wasserstoff(su)peroxid
WC-Reiniger
Weichspüler

Zink-/Luft-Knopfzellen
Zink-Kohle-Batterien

Zusätzliche Informationen erhalten Sie beim Landratsamt
unter Tel. 07531 / 800-526, 800-530, 800-531

Problemstoffe / Schadstoffe

Das können Sie beim Problemmstoffsammelfahrzeug

abgeben:
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Ansprechpartner und Institutionen

� Stadtwerke Singen, Abfallwirtschaft

Grubwaldstr. 1, 78224 Singen

email: sw-abfall.stadt@singen.de

Abfallberatung ....................................................................................... Tel: 07731 / 85-425

Müllgebührenveranlagung

Müllgebühren und Bestellung von Müllgefäßen .................................. Tel: 07731 / 85-429

Sie finden uns natürlich auch im Internet unter der Adresse:

http://www.stadtwerke-singen.de

� Umweltschutzstelle der Stadt Singen ...................................................... Tel: 07731 / 85-195

� Landratsamt Konstanz

Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz

Abfallberatung / Problemstoffe / Sammelfahrzeug .......................... Tel: 07531 / 800-526

-530

-531

� Deponie „Rickelshausen“ des Landkreises Konstanz

bei Böhringen ......................................................................................... Tel: 07732 / 52800

� Bauschuttrecycling

Kieswerk Schray, Steißlingen ............................................................... Tel: 07738 / 9291-15

Gebr. Schwarz GmbH, Gottlieb-Daimler-Str. 2, Singen ...................... Tel: 07731 / 87510

Containerdienste, Abfallentsorgung

� z.B. in Singen:

Kompostwerk Landkreis Konstanz GmbH

Otto-Hahn-Str. 1 ....................................................................................... Tel: 995719

Max Schrägle GmbH, Otto-Hahn-Str. 10 ................................................... Tel: 8734-0

Dilse Rohstoffhandel GmbH, Zum Umschlagbahnhof 10........................... Tel: 63121

Schuler Rohstoffe, Werner-von-Siemens-Str. 9 ........................................... Tel: 797760

� z.B. in Radolfzell:

Riester Recycling + Entsorgung ................................................................ Tel: 07732 / 995599

Öffnungszeiten

Mo-Fr 8
00

- 12
15

 Uhr

13
00

- 16
30

 Uhr

und am letzten Samstag eines Monats: 8
00

 - 12
00

 Uhr

Wichtige Adressen und Telefonnummern


